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Badische Chronik.
9 9 « im, 29. Ja ». Die Schiffbrücke in Maxau

Mrtr heuse Mittag in Folge starten Eisgänge» mittelst eine»
MMD »mpf«« abgefahren werden . Der Wafferstand ist noch

hoch.
W Keidekkerg, 29. Jan . An der hiefigen Universität

»5^ «« evangelisch » protestantisch praktisch-
ttzeskagifcheS Seminar errichtet .

□ Wo» der ZLergstraß«, 28 . Jan . Der Obst - und
Gartendauverein für die Bergstraße hat e» flch zur
Michgab« gemacht , alljährlich Graiiskarten an alle feine Mit -'
Pkdrr zu verabfolgen, welche zum unentgeldlichen Bezüge von
je »» ei Obstbäumchen rc . berechtigen . Seit etwa einem Jahre
ist nun sogar die weitere Einrichtung getroffen , daß auch
Pflanzen gratit zur Vertheilung gelangen , jedoch nur an solche
WNgUeder , welche diese ausdrücklich wünschen und sich mit
tea» Anbau befaflen wollen ; et sollen dadurch hauptsächlich
»« gute und auch zum Theil neue Arten — wir Gubener~ und Blumenkohl zur Einführung gelangen, wofür die

' iüebet jedenfalls dankbar sein werde » .
A Mertyeim , 28 . Jan . In Folge der eingetretenen

Kälte (heute früh 12 a R.) geht der noch etwas angeschwollen«
.Atom ziemlich stark mit T r e i b e i » ; bei dem höheren Barometer ,
fand und dem klaren Himmel werden wir für die nächsten
l »«e strengere Kälte zu erwarte» haben .

Aiederweiker (A . Müllheim), 28 . Jan . Bester» Rach»
ckttog wurde hier ein Geisteskranker aufgegriffen , der auf

seeiem Felde rin Brav machte, um angeblich seine Kinder aus»
iugrabru. Der unglückliche Mann wurde als der Landwirth

>eph Rauch von Winden bei Sinsheim , Amt Baden ,ermittelt, »ach Müllheim in» Spital verbracht, wo er im
lobfuchtsanfalle in der Zelle alles demolirte nnd dieses auch
im AmtSgesängnib, wohin er aus kurze Zeit verbracht wurde,
»irderholte." Menge« (A . Billingen) , 28 . Jan . Gestern wurde
hier ein Handwerksbursche beerdigt , der aus der Straße
pvischeu hiefigem Orte und der Arbeiterkolouie Ankenbuck
erfroren aufgefunde» wurde. Ez ist dies ein 35 Jahre
elter Bäckergeselle aus Broßstreliz, der auf dem Ankenbuck
llnterkunft juchen wollte , auf dem Wege dahin aber rin.
zeschlafen und erfroren ist.

* Föhreuöach, 27. Jan . Die oberen Bregthäler find
.eiagefchueit " I Mittelst leichter Privatschlitten hat die
Reiche post den Postverkehr , so gut eS eben ging, auf den

mm Landstraßen aufrecht zu erhalten versucht , aber die Reisenden
X die Frachtgüter müssen der Dinge harren , die da kommen

sollen. Heute find die Landstraßen alle offen, über die Escheck
»ach Triberg , über die Neueck ins Simousivälderthal , die
zanze Bregthallandstraße und morgen geht 's auch wieder über
hie Friedrichshöhe nach Kirnach und Villingeu. Die Schlitten
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und Fußgänger können gut verkehre» , «nr die Eisenbahn ist
»och von Hammerrisenbach bi« Furtwangen im tiefen Schnee .
E« wird tüchtig au der Freilegung de» Beleifr» gearbeitet.
In wenigen Tagen wird der Eisenbahnbetrieb auf der ganzen
Linie wieder ausgenommen werden können .

< Niedyei« (V . Ueberlingen ), 28 . Jan . Bei d»r hier
stattgehabten Bemeinderathswahl wurden folgende Herren als
Mitglieder des BemeinderathS-Kolleginm « gewählt: Für eine
6jährige Amtsdauer : Butsbefihrr Frz . v. Schmidsfeld
in Stadel , Friedrich Heggelbacher »nd Lukas Hille »
brand , beide in Leimbach . Mit LnSnahme de» Letzteren,
der on die Stell« feine» iw Dezember v . I « . verstorbenen
Vater » trat , gehörten di« Gewählten bereit » dem Gemeinderath
au . Für rin« Ljährige Amtsdauer wurde Johann Fr ick
in Hepbach an Stell » feine» ebenfalls im Dezember v. I ».
verstorbenen Bater» gewählt.

tzi Ittendorf (A . Ueberlingen) , 38. Jan . Da Semeinde-
rath August Maier die auf ihn gesallene Wahl zu«
Bürgermeister hiesiger Gemeinde «ach Umlauf der erbetenen
Bedenkzeit abgelehnt hat , s, fand nochmal» eine Neuwahl statt,
wobei sich die meisten Stimmen abermals auf den Genannten
vereinigten. Letzterer hat uuumehr die Wahl definitiv
angenommen.

X Ktraßöurg, 28 . Jan . LautMittheilmig der . Straß¬
burger ' Pbsi VlillM in der Sitzung de» Straßburger Ge-
meinderaths vom 16 . Januar ber Ölntrag auf Errichtung einer
iGemeindeseusriier stcherun a mit allen gegen eine Stimme ab »:

rschiedenen Mitgliedern darauf hinge ^
worden, daß für die Stadt eine solch« Einrichtung ai»

ich schon , ferner aber gegenüber anderwärts gemachten Gre
Ehrungen

Kaiserfeier im Lande.
s Knietinge « (A . Karlsruhe ), 28 . Ja» . Nachdem der

hiesige Militärverein I am Sonntag den 20 . d . M.
durch Kirchenparade und darauf folgendem Gottesdienst, bei
entsprechender Festpredigt, der denkwürdigen Tage von Belfort
Ausdruck verlirhen, wnrde gestern da» Gebnrttfest 8 . M . de»
deutschen Kaisers ebenfalls dadurch festlich begangen , daß beide
Militärvereine nach vorausgegangener Kirchenparade de» Fest .
gottesdienst besuchte» . Nachdem der Verein I mit Fahne , wie
gewöhnlich link« im Schiff der Kirche Platz genommen , konnte
diesmal auch der Verein N den für ihn bestimmten Platz
rechts im Schiff der Kirche einnehnien , was einen sehr güns
stige» Eindruck hervorrief. Der Verein I hatte Nachmittags
eine gesellige Zusammenkunft im Gasthaus znm „ Adler ' an-
beranmt , während der Verein il Abends im Gasthaus znm
„ Schwan " einen Festboll mit Musik abhielt, wobei die Käme -
raden von dem Vorstand de» Verein» durch entsprechende An¬
sprache für ihr zahlreiches Erscheinen herzlich begrüßt wurden.
Entsprechende Reden und Toaste auf S - M . den deutschen
Kaiser und unser» erhabenen LandeSvater wnrden gehalten
und begeistert aufgenommen .

* iyurkach, 28 . Jan. Da» Seborttstst G. fl N»
Kaiser » wurde in programmmäßig« Weis« durch BMn,
schießen» Beflaggung der Stadt , Festgoitesdienst und Festesfts
gefeiert . Beim Effen in der K rISbiim , an welchem SB, 70
Personen theilnabmen, brachte HercOberstnsuteneutv . Udkers»
selb da» Hoch ans dm Kaiser an» , während Herr jybep
amtmann Holtzmann auf Großherzog Friedrich toastet ».
Abend» fanden die Feierlichkeiten der Garnison in Verschied«n«
Lokalen statt.

* Ettlingen, 28. Jan . Da» Eeburttstst G, M. N»
deutschen Kaiser» wurde in diese« Jahr« auf's Feierlichst» de»
gangen. Di« Festgotteidienste in den Kirchen beider Kon»
fesfionen waren sehr besucht und nahmen an denselben btt
Mitglieder der » eisten hier bestehinben Verein« theil. H>
1 Uhr fand im Gasthaus zum »Hirsch ' da» Festessen statt.
Während desselben brachte de» Kommandeur der Uuterosstzier «
schule den üblichen Krinkspruch auf den Kaiser an», der bei
allen Theiluehmer» begeisterten Anklang fand. Fm Seminar
und im Turnsaal der Unteroffizierschnl« fanden Festakt« statt.

-s- AeSarSifchofsyei« , 28 . Jan . Der BeburtStag
unfere» geliebten Kaiser» wnrde in unserer Stadt festlich de«
gange ». Vormittag » halb 10 Uhr Festzug der Schuljugend und
sämmtlicher Vereine vom RmtSgenchtSgebäud« in di« Kirche.
Herr Stadtpfarr«, Hofert hielt ein« vom patriotische » Seist»
durchwehte Festpredigt . Abend« war Zapfenstreich «. Bettuch»
tnng de« Kriegerdenkmal«. Da» Banket i» Basthau» m
Schwane, war von Berein»«itglieder« wie von hiestgeu Ein»
wvhnern gut besucht. Herr Jnliu» Schiek , 1. Vorstand, be¬
grüßte die Anwesende », er wie» daraus hin , wie di« Kaiser-
Proklamation und die Schlacht von Belfort so nah« aneZuaader
liege» und gedacht« der Verdienst« unsere» geliebte» Groß¬
herzog » für Kaiser und « eich. Herr Stadtpfarrer Hofert
hielt hierauf eine» sehr schönen Bortrag über den Lebrntlaaf
unsere » geliebten Kaiser» Wilhelm st. Herr Oberamttrichter
Schredelsek » , ermahnte dt« Krieger zur Einigkest, tm
dem Feind« im Ernstfall entgegentreten zu könne« . Hr. Bürger¬
meister Neuwirth gedacht« al» älterer Kriege« seiner Kriegs»
erlebniffe und fordert« die Anwesenden ans, zum ehrend«
Andenken für die gefallenen Krieger fich von den Sitzen zu
erheben . Herr August Lehmann gab di « Berstcherung , daß
auch die Jungen wie die Alten stet» trau zn Kaiser »nd Reich
halten werden. Patriotische Lieder sowie Mnfik wechselteu
mit einander ab.

M - 4Sach (91 . Morbach), 28. Jan. Zur Fei«, von
Kaiser » Geburtstag war Morgen » Festgottesdienst , an de«
der hiesige Militärverein Theil nahm, Abends versammelte fich
der Kriegerverein nnd der Gesangverein im Gasthaus zum
„ Adler " zn einem Banket. Die Festrede hielt Herr Billet-
auSgeber Wittmann , der auch den Kaisertoast ««»brachte.
Herr Bürgermeister Vierling brachte da» Hoch aus unsern
Großherzog aus . Herr Schweickert , Vorstand de» Gesang¬
verein» , gedachte unsere » alten Reichskanzler » Bismarck . Der
Gesangverein verschönert « den Abend durch sein , gut geschulten
Lieder.- Lahr , 23 . Jan . Di« Kaiserfkier verlief hier in der
üblichen Weise . Da» Bankett , welche » am Samstag Abend
im „ Rappen " stattfand , war außerordentlich zahlreich besucht.
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Aingarirt .
Erzählung von F. Arnefeldt .

(Nachdruck verboten .)
B) (Fortsetzung .)

„Still ! Ich will , ich darf diese Sprache nicht an¬
dren ! " unterbrach sie ih« und wollte aufspriugen. Mit
einer Kraft, die bei dem schmächtigen, geschmeidigeu Glieder¬
tau Forbachr in Verwunderung setzen konnte, hielt er sie
t»rück.

„ Sie sollen . Sie müssen mich hören !
" rief er be¬

fehlend , fügte aber schon wieder in schmelzeudem Tone
hinzu : „ Verzeihung , Verzeihung, Erika , aber Sie dürfen
»icht so grausam sein, mir Ihr Ohr zu verschließen . Es
ist ja nichts Unrechtes , was ich Ihne» sagen will ; wären
ßnc Bäume," er wies nach de» Föhren hinüber , „ Menschen ,
tie meine Stimme hörten , hätte diese Felswand ein Echo,
da» meine Worte hiuaustrüge in die Welt, ich brauchte
«ich nicht zu scheuen, Ihnen zu sagen , was mir auf der
Seele brennt. "

„So rede» Sie, " sagte st« restgnirt und wandte fich
halb ab.

„ Erika " , begann er in gedänipftem Tone , „ ich habe
Sir geliebt von dem Augenblicke, wo ich Ihnen zum ersten
Aate am Arm meiner Schwester begegliete — " .

. « a» soll das ? Lassen Sie mich!" ries sie und
sollte fich erheb« .

Er Mt hslb tw der Bank herunter »nd umklammerle

ihrezKnie . „ Das soll eine Beichte sein. Lange , lange
schon liegt es mir auf der Seele , Ihnen einzugestehe» ,
welche Sünde ich gegen Sie und gegen mich begangen
habe . So oft ich hier war, brannte mir da» Bekenntniß
auf den Lippen , aber nie konnte ich es oblegen ; jetzt
kann ich nicht länger schweigen.

"
„Sir? Auch Sie hätten ei» Unrecht gegen mich be¬

gangen? " fragte sie erschrocken und verwundert . „Stehen
Sie auf, reden Sie, iJhre Worte sind mir unbegreiflich .

"
„ Zch Hab « eine Sünde begangen gegen das Heiligste ,

lvaS eS auf Erden giebt,
" fuhr er fort , indem er seinen

Platz wieder einiiahm . „ Ich liebte Sie und bekämpfte
dieses Gefühl wie ein Feind. Meine Kunst, so fürchtete
ich , könne darunter leiden , wenn Ich mein Herz an ein:
einzige dahingab, während es meine Ausgabe sein mußte ,
unter verschiedenen Gestalten auf den Brettern , welche die
Welt bedeuten , das hohe Lied von der Liebe zn singen
und zu sagen . Es schien mir , als dürfte ich nicht ans
dem eigeneu Herde di« Flamme» entzünden , die Ich als
Priester zu bewahren hatte . Ich floh Sie und überließ
andern das Feld .

„ Thor , der Ich wart " stöhnte er auf nnd schug sich
mit der Hand vor die Stirn. „ Das Opfer , das ich der
Kunst bringen wollte, ist verworfen worden , ich bin seit¬
dem nicht mehr der, welcher ich gewesen, der schöne Gott
in mir ist todt . Unstät irre ich umher , die nie vernar¬
bende Wunde im Herzen . Doch es gab noch einen, wenn
auch sehr schmerzlichen Trost. Sie waren » Sie schieue »

glücklich ohne mich. Der wnrde mir anch genommen.
Wie die Posaune der Weltgerichts gellt es mir ins Ohr:
Dein ist die Schuld ! Hättest D» den Platz nicht ge¬
räumt, hättest Dn sie umworben mit Deiner reinen,
heißen Liebe , so hättest Du di« ihrige gewinnen müsse»,
Du hättest ste davongetragen In Deinen starken Armen,
sie wäre nicht jenem Unwürdigen, jenem Abenteurer zum
Opftr gefallen."

„ Nicht weiter ! " rief Erika „Sie sprechen von meinem
Gatten , der — '*

„Der," fiel ihr Forbach ins Wort, und feine Stimme
klang schneidend , „ der Ihr Vertrauen schmählich gemiß»
braucht hat, der die gierige Hand auSstrecktt nach den
Reichthümern Ihres DaterS und Ihre liebreizende Person
al« Zugabe mit in den Kauf nahm , der Sie in schmäh¬
licher Weise mit einer hergelaufenen Dirne betrog, vor
deren AnschlägenSie in diese Einöde flüchten mußte»."

„ O, mein Gott, mein Gott !" stöhnte Erika, , «is
schrecklich ! Aber wer sagt mir, daß dir» alles Wahr»
heit ist ? "

„ Ich ! " ries Forbach.
„ Oft frage ich mich» bin ich nicht ein Opftr da

Selbsttäuschung geworden? Habe ich « ich nicht gegen
meinen guten Mann ans da» schwerste versüudigl ?'

„ Armes, süßes Kiud.
" sagte er weich; „Sie gleiches

dem Opfer, dar noch de» liebkost, d« es zur Schlacht»
bank führt. "

LS-rtfttz» , ftlM



fefite 2 . Badische Presse. 9tft » » .

1 Sae gei'ttfbe auf © e . M . d« , ftaHer lieft in gewohnter
1 Meisterschaft Herr Ciierbfirgetmeifi ^ Tt . © ^ tujfet . Ebenso
Kendigen Widerhall fand die r . t • :; ird&e, formschöne Rede ,
in welcher Herr ?!ottu Meyr . ' i allvrrehrteir Laudet-
fäifim feierte . Herr Prof . © ; . r y sprach in gewandter
Darstettunz Au ?

'Altreichskanzler Bismarck. Der Sängerchor
des Ärbeitrrbildnngsvere '.ns hatte de » gesangliche» Theil über¬
nommen und so trug auch der Ehorgesang wesentlich dazu bei ,
daß dag Bankett den prächtigste » Verlauf nahm.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 29 . Jan .

N . Der crfic IeflhallemaskeuSak wird , wie bereits
angekündigt , Samstag den 2 . Februar d . I . abgehalten. Wie
üblich werden auch bei diescui Balle Preise im Gesammtbetrage
Von 800 Oft . für die schönsten und originellste« Einjelkostüme
und Truppen ansgesetzt . Die Zuerkennung derselben erfolgt
durch ein Preisgericht, welches jür die diesjährigen Bälle neu
gebildet wurde und sich seinen Vorgängern würdig nrciht.
In die Ball - und Konzertmustk theilen sich die vollständigen
Kapelle » des 1 . bad. Leibgrenadierregiments und das 1 . bad .
Leibdragonerregiments unter Leitung des kgl . Musikdirektors
B btt ge und des StabstrompeterS Rad ecke, im Ganzen etwa
80 Musiker . Dar Programm ist sehr reichhaltig und weist
die beliebteste » Tänze auf . Die zur bequemen Besichtigung
de» Maskenballes auf der Gallerie der Festhalle eingerichteten
Balkonplätze (vorderste Reihe) können nur in einer beschränkten
Anzahl abgegeben werbe » , weghalb es angezeigt sein dürste,
sich rechtzeitig Plätze zu sichern.

Theater, fihmft ,md Wissenschaft .
A . H. Aroßh . Koftheater z» Karlsruhe . Las Wieder-

aufnehmen der einstmals zu den Lieblingsopern des Publikuius
zähleude » Her old ' scheu sogenannten »komischen" Oper —
dar Wort » komisch " in diesem Falle gleich „ romantisch " —
»Zampa * oder » Dir Marmorbraut " hatte von vorn»
herein daS Interesse der Theaterpublikums für sich . Den» so
gar undaukbar ist dasselbe nicht, daß ei sich nicht gern und
mit viel Behagen dieser seiner ehemaligen Leib » und Magen¬
stücke erinnert . 0u revient toujours rc . Manchmal kann
auch solche Erinnerung für die jetzt Agierenden weniger an¬
genehm sein, wenn daS Publikum dabei auch der Darstellung
durch fei«« ehemalige » Lieblinge gedenkt und die von allem
Zauber der Vergangenheit umsponnenen Darbietungen mit
einem Mal so i«>pvsant vor ihm erscheinen, als wäre sie zu
erreichen heute nur allzu schwer. Ein wenig hat diesen grüb¬
lerische» Naturen auch der dem Reiz Karlsruher Vergangen¬
heit Fernersteheude Recht geben müsse» . Denn daß die Auf¬
führung am letzten Freitag , abgesehen von aller Trivialität ,
all dem Schmuck an fremden Federn , welcher das Merkmal
de» » Zanipa " nun einmal ist, diesem Werke völlig gerecht ge¬
worden, wird man nicht leicht behaupten können . Mit großer
Bravour hatte sich freilich Herr Cords in die hohe Parthie
des biederen Seeräubers und Edelmann» hineingelegt und
es waren der Momente nicht wenige, wo feine klangvolle
Stimme den Erfolg in sich trug , aber ein Jdeal -Zampa war
er trotz alledem nicht . Vor allem ließen darüber die äußeren
Mittel , die er aufzubieten hatte , nicht recht hinweg -
kommeu. Frl . Mailhac ließ als Camilla besonders zu
Anfang den Hörer nicht ganz wunschlos , um dann aber auch
wieder mit alter Kunst sich zu behaupte» . Die Leistung des
Herrn Rosenberg als Alfons von Monza befriedigte fast
durchgängig «her . Von de » scherzhaften Figuren war Herr
Nebe als Daniel Capuzzi unbestrittener S -eger . 1 Seine
Drastik als frommer Seeräuber und unter der Vorahnung
künftiger Aamilienszenen sich krümmender Pantoffelheld war
äußerst wirkungsvoll . Dann sei aber auch das Lob des
Herrn Guggenbühler verdientermaßen eingereiht. Sein
Daudolo steckte voller Kouük und amüsirte das Publikum
höchlichst. Frl . Fricdlein als Ritta hatte insofern einen
schwierigeren Stand , als die Rolle ihrem Organ Aufgaben
zufchrieb , denen es doch wohl nicht gewachsen ist . — Die
Beifüllsfreudigkeit bei Publikums fiellie sich indeß auch bei
dieser Ausführung ein , wenn sie auch in Folge der Aus¬
stellungen an den einzelnen Wilwirkeudeu wie auch an der
vorbeigelunqenen Schlußszenen« nicht ganz ungetrübt war .

- chrosih . Koftkeater j* Ptarksruhe . Die nächste
Neuheit de » Schanlpielt , das historische Lustspiel « Wie die
Alken sangen " von Karl Niemanu, soll am Dienstag den
5 . Februar in kceire gehen . An « eiteren Neuheiten st«d in
Aussicht genommen die drei einaktigen Lustspiele »Dir alt«
Jungfer " von Bach , » Blau " von Berusteiu und » Ein Sonnen ,
aufgang auf Rigi - Kulm " .

Telegramme der,,Badischeu Presse."
Berlin , 29 . Ja». Dem Kaiser find in diesem

Jahre statt der sonst «blichen Telegramme viele hand¬
schriftliche Glückwünsche zu seine« Geburtstage zuge¬
gangen. Unter Anderem haben auch Kaiser Franz
Joseph und König Humbert schriftlich ihre Gratu¬
lation in de » herzlichste» Worten zum Ausdruck ge¬
bracht. Unter Denjenigen , welche telegraphisch ihre
Wünsche übermittelten , befand sich auch Gras Caprivi ,
welcher noch immer in Montreux weilt .

Budapest . 29 . Jan. In ga«r Südungarn herr¬
sche« heftige Schneefälle. Klausenbnrg sowie viele
andere Städte find durch den Schnee vom Verkehr
vollständig abgeschnitte ».

Sofia , 29 ! Ja » . Zankow suchte bei der Fürstin
eine Audienz nach, welche ihm auch bewilligt wurde ,
Die StiWWUiig in Regierungskreise» ist sehr gedrückt
und ein Kabiuetswechsel wird als unvermeidlich ange¬
sehen . Die Unzufriedenheit unter der Bevölkerung
über das neue Aceisengesetz wächst zusehends.

Paris , 29 . Jan. Die Presse hat für das Kabinet
Rivot ihre Ansicht geäußert . Man glaubt allgemein,
daß dasselbe vorläufig nur ein Geschästsministerium
bildet, dessen Hauptanfgabe darin bestehe , das Budget
von 1895 zur Annahme zu bringen und das von
1896 vorzuberriten ; dadtlrch sei es ein ziemlich farb¬
loses , besonders weil man auch aus demselben alle
Fragen ansschließt, die eine Mißstimmung unterhalb
der Regierung Hervorrufen könnten.

Paris , 29 . Jan. Aus allen Theilen des Landes
wird starker Schneefall gemeldet . Die Verbindung der
Eisenbahn ist sehr erschwert , die Kälte ist sehr groß .
An verschiedenen Stellen betrug dieselbe 26 bis 22
Grad Celsius. Man befürchtet viele Nuglückssälle .

Rom , 29 . Ja» . Durch rin Dekret der Index-
Congregation sind sämmtliche Werke Emil Zolas
verboten.

Loridott , 29 . Jan . Die aus Mexiko eillgrirofftiren
Nachrichten besage» , daß sich die Bevölkerung in großer
Aufregung befindet, da die Kriegserklärung von
Guatemala demnächst erfolgen solle. Der mexikanische
Gesandte ist bereits abgereist.

London , 29 . Ja» . Mau glaubt sicher, daß
Spaal znm Nachfolger des Herrn von Giers auser¬
sehen sei. Nelidowe geht bestimmt nach Wien und
General Richter nach Konstautinopel . (?)

London, 29 . Jan . Hiesige Blätter veröffent¬
lichen Telegramme aus Colon, wonach in den Staaten
von Bolivar, Magdalena und Antioquia (Kolumbien)
ein allgemeiner Ausstand ausgebrochen ist . lieber
Bolivar wurde der Belagerungszustand verhängt , in
Panama wurden revolutionäre Führer verhaftet . In
Kolon ist ein französisches und ein amerikanisches
Kriegsschiff eingetrosfen.

Deutscher Reichstag.
Berlin , 29 . Jan .

Ans der Tagesordnung des wiederum sehr schwach
besetzten Hauses steht die zweite Berathung der Ver¬
ordnung betreffend Zollanfschläge aus spanische Im¬
porte » in Hohe bis zu 56 Prozent,

Es liegt hierzu eine von Salrsch (tons .j ». Gen.
beantragte Resolution vor. die Regierung um Bar-
legung eines Gesetzentwurfes z» bitte», mmarfk unter
den Voraussetzungen de» § 6 des ZoLtarisßestcheß
auch zollfreie Maaren « tt Holle» belogt werden dürfe».

Abg. Hammacher (ntlJ legt sorner einen Antra»
vor , daß die Zollaufschläge bis zu 166 Prozent, alf»
bis zum doppelten Betrage deS früheren Zolles nor>
mirt werden können.

In der Debatte bemerkt zunächst
Abg. Barth (frs. B .j : Wir find der Ansicht,

daß durch solche Zollanfschläge. zumal aus bisher zoll¬
freie Waaren, nur mehr unsere eigenen deutschen In¬
teressen geschädigt werden, denn wir habe» ja die Zoll-
freiheit der betreffenden Waaren nicht im Interesse
der fremden Staaten , sondern zu unsere« eigenen
Vortheil zugelassen .

Wir haben auch ferner die Erfahrung gemacht ,
daß solche Zollkriege immer nur eine Wirkung haben ,
welche der erwarteten gerade entgegengesetzt ist . Ich
gebe ja zu, daß in diesem Falle die ganze Schuld
auf Seiten Spaniens liegt .

Telegraphische Kursberichte
vom 29 . Januar .

Frankfurt a . M . (Anfang skursH .
Oesterr. Krrditaktien
Oesterr . Staatsb .-A.
Lombarden
37o Portug. St .-Anl.

Frankfurt a .
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdiscont»
Napoleons

Egypter
Ungar«
Disconto Com.-A.
Gotthardbahn-A.

Tendenz fest.
M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Mn ).

338 -,,
3297.

87 -,.
25 50

106 .—
102 .80
2i>5.90
184 .40

4>
3°/,
47«

Deutsche Reichsank.

Preuß Cousols

168 .85
201 .14
8t .11

164 .20
17«

16 .21
105 .50

Qtt _
105,30

Frankfurt »
4°/o Spanische Ezsi .
5° >> Zolltürten
l °/„ Türk . Obi. D.
47° Ungarn
57» Argentir «
6°/» Mexikaner

47» Bad . St .-Obl. i . G .
47- „ „ i. Wk .
5% Griech. E. B.
47» „ Monopol.
57» Italien . Rente
47° O-st. Goldrente.
47-7» u Silberrente
67» „ 1860er Loose
47-7- Portugiesen
Hl . Orientmileihe

101 .65
105 75

30 . -
32,90
80 .30

102 .95
83.10

132.40
37 .35
05 .60

9t . (Schluftkurse II ., 3 Uchr — Wi»7
74 .30

101 .75
26.25

102 .80
51 .95
73 .60

Berliner Handelsges.-Akt. 154 .50
Darnrstädier Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

» Credit
Hessische LudwigSb.
Lombarden

152 .20
172 .50
206 .10
157 .90

Staatsbahn
Elbthalccktieu
Schweizer Nvrdostb .» „
Mittelmeer
Meridioual
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

NachbSrs«.
Oest. Kredit -Akt.
Disconto- Eomuumdit
Staatsbahn 7
Lombarden
Tendenz : fest.
Ruff« ,

3297*
- 28 V*
139.70

93 .30
126 .45

66 .—
38.10

339%
206.—
229'/.

, 3387»
120 .60

887.
Berlin (Anfangstmse)

Kredit- Aktien 251 .20 i Russische Noten
Disco nto- Co >mnand it 206 .10 ! Laurahütte
Staatsbahn 162 .60 Harpen»
Lombarden 43 .201

Berti » (Schlußkursep
Kreditaktien 251 .25
Diskonto -Cominandit 206.—
Lombarden 43 .50
Russische Noten 219 .20
Bochum« Gußstahl 137.70

Stücke bedarf zu ultimo in leiteudm Banken.
Eeldflüssigkeit befestigte besonders heimische Anlage»
besser . Mainzer und Ostpreußen matt .

Pari «

« SLV

219,50
I22 .M
136 .10

Geisenkirchener » «rgwerk 156 .70
Laurahütte 122 .40
Harpener 135.70
Privatdiskonto 17«

Aeußerste
Bankca

37o Rente
Spanier
Türke»

102 .87
737,

26 .40

37» Portugiese «'
Banque Otlouum.
Rio Tinto

679.—
lAS.—

8,7Tf afwii'fuhfcfiTv*"ig<i.rrrn

Stillt jeder dkjsudere « Allfkize.

Venvandten. Freunden und Bekannten die traurige Nach- j
'sicht, daß cS Gott dem Allinuchiigen gefallen hat , unfern liebe»
Brnder, Schivager und Onkel

Heirath .
Morgen Mittwoch Abend 7,9 Uhr :

(Besprcchungs-,
im Schcffelhof
einladet
13988

Spiel - u . Kegelabend )
— Werderplatz— wozu

Der Vorstand .

Complette

f L|

von seinem langen schweren Leiden heute Abend durch einen
! sanften Tod zu erlösen.

Karlsruhe , 28 . Januar 1895J
Im Name« der trauernde« Hinterbliebenen :

€ hri §tina Frey .
Entschlafenen werde« BlumenspendenAn Sinne deS

dankend abgelehnt.
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 3 Uhr von

1der Friedhofkaprlle ans statt.
TraurrhauS : Akademiestratze 1. 1141

jeder Art

empfiehlt billiget 8070 .52 .41

Jos . Meess ,
Ferd . Print * Nachfolger, [

Erbprinzenstrasse 29.

Junge vermögende Dame findet
durch baldige Heirath angenehmes
Heim an der Seite eines, in einer
Hauptstadt Badens ansässigen . 33 jähr
liebenswürdigen Mannes , der aus
angesehener Familie stammt und In¬
haber eines flottgehenden befferen Ge¬
schäftes des Baufachs ist . Ernstge-
meiirte Anfragen mit Deifügung der
Photographie an die Erpedition bei
»Bad. Presse " unter Nr . 1132. Dis -
kretion Ehrensache . 2 l

-tzarzpt -Agent «r >
Für eine gut eingefübrte erste

deutsche Lebens - » . Nufall-Bers.-Ges .
wird für den hies. Platz ein tüchtiger
Haupt - Agent gesucht. Größeres
Jncasso ist vorhanden und wird über¬
tragen. Offenen unter C . 6318 b
an Haasenstein t Vogler , Ä

Karlsruhe erbeten. 1058 .3 .3
K antionen

o . Darleline ,S
®,“ ,5' 's ” 'n” " '“" '

111b Privatbeamte ,
ccm! , u. kostcnfr . Theilrnckzahlunggest.
G . Hochhaus , Berlin W.,
Goltzstr . 12 .

’ 827 .10.5
Hwei feine
Dnnrenkoftnrne

sind autzzuleibcu 1104 .3.3
Augartenstratze 5 , 2. St . links.

Frachtbriefe,.^ ZLx»
BuchdkNckerei der »Bad .

Schwaben

L

«
rs

N

*♦
&
d»
«
N

u
S

a»
«

a»
s

s«

us

sr
OD

Versand d .L .Frfth , Doesoen .^ ^ ..
Filisia Berün C , SSraiauersir . 4L

Ein durchaus tüchtiger, gewandter

Schüeidel «eißer ,
der allen Anfordernnge» entspricht ».
6 Jahre mit bcstem Erfolge für eigene
Rechnung gearbeitet, sucht Umstände
halber Ltellnng als Zuschuerver
eveut . als Mitarbeiter . Offerten «ns.
Wi 100 au die Expedition der
Speierer Zeit »»»._ 1124

Gänseleber»
werden fortwährend angekaustürog
Pratze 10, eine Stiege hoch, bei da
kleinen Kirche. ©efef*.

Gänsclebern
werde » fortwährend angekaust:
11360 Erdprinzeustt . 21 2. St .
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